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TTIP-Leseraum: Jetzt liegt die Verantwortung für
mehr Transparenz auch bei den Abgeordneten
Deutscher Kulturrat begrüßt mehr Transparenz bei den TTIP-Verhandlungen und
fordert Informationen ein

Berlin, den 28.01.2016. Der Deutsche Kulturrat, der Spitzenverband der
Bundeskulturverbände, begrüßt die Einrichtung des TTIP-Leseraumes im
Bundeswirtschaftsministeriums. Gemeinsam mit vielen anderen Organisationen fordert der
Deutsche Kulturrat seit drei Jahren mehr Transparenz bei den Verhandlungen zum
Freihandelsabkommen zwischen der EU und den USA (TTIP).
 
Der Geschäftsführer des Deutschen Kulturrates, Olaf Zimmermann, sagte: „Seit heute
dürfen endlich unsere Abgeordneten einen Blick auf die bereits ausgehandelten TTIP-
Vertragsteile werfen. Ohne den beständigen Druck der Zivilgesellschaft wäre der TTIP-
Leseraum für Abgeordnete im Bundeswirtschaftsministerium nicht eingerichtet worden.
Jetzt liegt die Verantwortung bei den Abgeordneten, dafür zu sorgen, dass die Öffentlichkeit
wirklich mehr Einblick in die Verhandlungen erhält. Ich kann mir nicht vorstellen, dass
unsere gewählten Vertreter es akzeptieren werden, dass sie bei ihrer Arbeit im Leseraum
lückenlos überwacht werden und ich kann mir auch nicht vorstellen, dass sie es sich
untersagen lassen werden, die Bevölkerung über den Verhandlungsstand zu informieren.“
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